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Zuhause kann immer 
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf
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Oststadt-Zahlen
(Stand Januar 2021)

Fläche: 5,203 km²
Wohnberechtigte Bevölkerung: 19.809
Mit Hauptwohnsitz: 19.503
Einwohner je km²: 3.748
Ausländeranteil: 24,1 % 
Personen unter 18 Jahren: 9,5 %
Personen über 65 Jahre: 12,5 %
Arbeitslose: 596
Wohnungen: 10.843
Kraftfahrzeuge: 10.658

Bei Städten und Stadtteilen mit Landesauf-
nahmestellen für Flüchtlinge (LEA) kann es 
durch die hohe Zahl von Zu- und Fortzügen 
zu verfahrensbedingten Schwankungen in der 
Bevölkerungsfortschreibung und der amtli-
chen Einwohnerzahl kommen.

Wochenmarkt

Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 bis 12.30 
Uhr auf dem Gottesauer Platz.

Sprechstunde des Bürgervereins

Der Bürgerverein der Oststadt ist gerne
Ansprechpartner für Hinweise, Anregun-
gen und Probleme unseres Stadtteils. Bitte 
wenden Sie sich an unseren Vorsitzenden 
(siehe Impressum).

In eigener Sache

Newsletter
Um schneller und aktueller zu werden 
und auch auf kurzfristige Änderungen 
besser reagieren zu können, bieten wir 
für alle Interessierten ab sofort einen 
Newsletter zu den Themen der Oststadt 
an.
Gerade in der aktuellen Situation ist es 
wichtig, schneller und kurzfristiger in-
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Umbau ihrer Heizungen gewinnen. Ins-
besondere bezüglich den vielen Mehrfa-
milienhäusern mit Etagenheizungen und 
den Anschlüssen an zukünftige Energie-
versorgungsnetze bleiben noch einige 
Fragen offen.

Vortrag zur Solarenergie
Frau Karina Romanowski von der Karls-
ruher Energie- und Klimaschutzagentur 
(KEK) brachte uns in einem anschaulichen 
Vortrag die Gewinnung und Nutzung der 
Solarenergie nahe. Sie unterschied die 
Solarthermie zur Warmwasserbereitung 
von den Photovoltaikanlagen (PV-Anla-
gen) zur Stromerzeugung und zeigte die 
unterschiedlichen Typen von Solarkollek-
toren auf, vom Flach-und Röhrenkollek-
tor bis zur Balkon-PV-Anlage. Inzwischen 
gibt es auch schon Hybridkollektoren, 
insbesondere für relativ kleine Dachflä-
chen, die Wärme und Strom von der glei-
chen Dachfläche liefern.
Zur Warmwasserbereitung geht man von 
ca. 1 – 1,5 m² Kollektorfläche pro Bewoh-
ner aus. Will man mit der Solarthermie 
auch die Heizung unterstützen, dann 
rechnet man mit einer Kollektorfläche 
von ca. 1/10 der Wohnfläche.
Die auf dem eigenen Haus zu gewinnende 
Sonnenenergie kann man im Internet unter 
https://www.energieatlas-bw.de/sonne/
dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen
durch Eingabe der Adresse erfahren!
Der Solarstrom kann auch zum Betrieb 
einer Wärmepumpe zur Heizung ge-
nutzt werden. Aber nur in seltenen Fäl-
len (Einfamilienhaus mit großem Dach 
und Energiespeicher) ist es denkbar, dass 
die auf dem eigenen Dach gewonnene 
Solarenergie den Heizenergiebedarf voll 
decken kann. Dies ist deshalb schwer 
möglich, da die meiste Solarenergie in 

formieren zu können, als wir dies derzeit 
mit dem „Oststadtbürger“ können.
Daher steht auf unserer Homepage 
BV-Oststadt.de ein Link bereit, auf dem 
Sie sich einfach mit Ihrer 
E-Mailadresse registrieren 
können. 
Hier geht es direkt zur 
Webseite BV-Oststadt.de:

Bitte beachten Sie:
Redaktionsschluss  Auslieferung

Heft 4/23     Fr. 23.06.2023 Fr. 21.07.2023
Heft 5/23     Fr. 08.09.2023 Fr. 06.10.2023
Heft 6/23     Fr. 03.11.2023 Fr. 01.12.2023

Alle Vereine und Institutionen dürfen wir 
herzlich einladen, uns Manuskripte – am
besten per Mail (redaktion@bv-oststadt.
de) – zukommen zu lassen! Gleiches gilt 
auch für Termine, die wir gerne in unse-
rer Terminübersicht veröffentlichen. Bitte 
senden Sie uns Bilder und Texte jeweils 
getrennt als Bild- (jpg) und Textdateien 
(doc oder txt) zu.

Aus dem 
Bürgerverein Oststadt

Liebe Oststädtlerinnen und 
Oststädtler,
unsere Vortragsreihe zu „Klimagerechte 
Heizungen in der Oststadt“ ist am 
25. April mit dem Vortrag zu Wärmepum-
pen vorerst zu Ende gegangen. Wir wer-
den in der nächsten Ausgabe darüber be-
richten. Zuvor fanden am 28. März zwei 
Vorträge zum Stromnetzausbau und zur 
Solarenergie statt. Mit den insgesamt 
vier Vorträgen konnten die zahlreichen 
interessierten Zuhörer einen Überblick 
über den möglichen klimabedingten 
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Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  • Rollläden  • Jalousien
• Plissee  • Markisen  • Smart Home

carmen rehbock
tullastraße 74
76131 Karlsruhe
telefon 0721 615635
telefax 0721 621940
freecall 0800 88552276
www.tullaapotheke.de
info@tullaapotheke.de

Ihre freundliche 

Apotheke 

in der Oststadt

www.hagsfelder-hofladen.de

Tel. 01577 0427956

Bitte parken Sie in der "Schäferstr."
(Wertstoffhof) oder "An der Tagweide"

(gegenüber Züblin)

Do.+Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

HOFEIGENE UND
REGIONALE PRODUKTE

Kurse 2023 für Anfänger und 
Fortgeschrittene in Karlsruhe
für Kinder ab 4 Jahren und Jugendliche

www.schwimmschule-koehler.de   Info: ab 10.00 Uhr

Telefon: 0721 / 78 15 06 33
Fax: 0721 / 7815 06 35

☎

Wir akzeptieren Berechtigungsscheine der Stadt 
Karlsruhe.

www.hagsfelderstuben.dewww.vthagsfeld.de
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beim Netzausbau, die viel komplexer sind, 
als ich es mir vorgestellt habe.
Das Stromnetz gliedert sich in eine Viel-
zahl von Komponenten und Akteuren, 
die mit den vielen Einspeisepunkten der 
regenerativen Energie aus Windkraft- und 
Solaranlagen deutlich zunehmen. Auch 
der Strombedarf wird mit Wärmepumpen 
und Elektroautos deutlich zunehmen.
Bisher konnten vorwiegend fossil betrie-
bene Kraftwerke mit ihrer Trägheit, aber 
auch mit ihrem Hoch- und Herunterfah-
ren, sich an den kurzfristig und länger-
fristig wechselnden Strombedarf anpas-
sen und somit das dringend erforderliche 
Gleichgewicht von Stromverbrauch und 
Erzeugung sicherstellen. Künftig sollen, 
wenn überhaupt, nur noch wenige fossile
Kraftwerke genutzt werden.
Der bisherige Netzentwicklungsplan (NEP 
21) sah noch eine gewisse Nutzung von 
fossilem Gas und Öl vor. Im neuen NEP23 
läuft deren Nutzung aus und die Photo-
voltaik nimmt bis 2045 von heute 50 auf 
ca. 400 GWatt und die Windenergie von 
60 auf ca. 220 GWatt zu.
Während bisher das Grundkonzept galt, 
die Stromerzeugung folgt dem Strom-
bedarf, kehrt sich mit der nicht immer 
voraussehbaren Stromgewinnung durch 

den Sommermonaten und nur ein Bruch-
teil davon in den Wintermonaten, in denen 
der Heizungsbedarf hoch ist, gewonnen 
werden kann. Im Mittel geht man davon 
aus, dass 10 – 20% des für Heizwärmepum-
pen benötigten Stroms mit Solarstrom vom 
eigenen Dach gedeckt werden kann.
Bei Mehrfamilienmiethäusern und Wohn-
eigentumsgemeinschaften stellt sich die 
Frage, wie und von wem die auf dem 
Hausdach gewonnene Solarenergie ge-
nutzt werden kann. Bei einer zentralen 
Warmwasserversorgung oder der Nut-
zung des Solarstroms für Gemeinschafts-
einrichtungen ist das kein Problem; die 
jährlich umzulegenden Kosten beinhal-
ten die Energieersparnis. Bei privaten 
PV-Kollektoren auf dem gemeinschaftli-
chen Dach müssen individuelle Stromlei-
tungen verlegt und u.U. eine Dachmiete 
gezahlt werden. Beratungsunterlagen 
unterschiedlicher Nutzungs- und Ver-
teilmöglichkeiten sind im Internet unter 
https://energieagentur-regio-freiburg.eu zu 
erhalten. Nur vom jeweiligen Mieter oder 
Wohnungseigentümer installierte und ge-
nutzte Balkon-PV-Anlagen bringen zwar 
relativ kleine Erträge, können sich aber 
dennoch wirtschaftlich lohnen. Sie müssen 
aber von den Vermietern bzw. der Eigen-
tümergemeinschaft genehmigt und beim 
Stromnetzbetreiber angemeldet werden. 
Denkbar ist es auch, den gewonnenen 
Solarstrom ins Netz einzuspeisen und 
diesen sich vom Netzbetreiber vergüten 
zu lassen. Derzeit liegt die Vergütung bei 
nur ca. 20 % der Stromkosten, weshalb 
sich der weitestgehende Eigenverbrauch 
des Solarstroms lohnt.

Vortrag zum Stromnetzausbau
Herr Wolfgang Spatz von den Karlsruher 
Stadtwerken erläuterte uns die Probleme 
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Oststadt-Nachbarschaft
Oststadt-Treff

Ausflüge
Am 25. März fuhren wir nach Münzes-
heim und Gochsheim im Kraichgau. In 
Münzesheim besichtigten wir den Asia-
tischen Garten beim Therapiezentrum, 
der von den Patienten gestaltet wurde. 
Der Garten ist wirklich beeindruckend 
und lädt zum Wiederkommen zu ande-
ren Jahreszeiten ein. Danach spazierten 
wir in den Ort und kehrten dort zum 
Mittagessen ein. Auf dem Weg konnten 
wir schöne Fachwerkhäuser bewundern. 
Nach dem Mittagessen ging es mit der 

Windkraft- und Solaranlagen die Sache 
um. Künftig muss der Strombedarf der 
Erzeugung folgen. Dies bedeutet z. B., 
dass Elektroautos nur dann geladen wer-
den, wenn ausreichend Strom erzeugt 
wird. Ist diese Bedarfsverschiebung nicht 
ausreichend möglich, dann müssen Spei-
cheranlagen die Wind- oder Sonnenflaute
überbrücken. Speicheranlagen werden 
auch zur kurzfristigen Stabilisierung der 
Netze herangezogen werden müssen. Es 
wird von einer erforderlichen Zunahme 
von Großbatteriespeichern auf das hun-
dertfache ausgegangen.
Stromnetze werden vor allem in den 
Quartieren ausgebaut werden müssen, 
wo als Heizenergie keine Fernwärme zur 
Verfügung steht oder künftig stehen wird 
und deshalb vorwiegend Wärmepumpen 
eingebaut werden. Doppelstrukturen der 
Energienetze sollten aus Kostengründen 
vermieden werden.
Mittels Prognosetools werden reale Strom-
netze mit dem zukünftig erwarteten 
Strombedarf überrechnet. Bei sich erge-
benden Engpässen werden die notwendi-
gen Netzumbildungen, Netzverstärkungen 
oder Steuerungstechniken etc. geplant.

Weitere Vorträge zum Thema
Je nach der rechtlichen und praktischen 
Entwicklung der Heizenergiewende wer-
den wir weitere Vorträge organisieren, 
damit Sie fachgerechte Entscheidungen 
treffen können.

Sie haben Anregungen oder Fragen, 
dann kommen Sie zu einer unserer 

öffentlichen Vorstandssitzungen am 
13.6. oder 11.7. und diskutieren mit uns.

Ihr Jürgen Scherle
1. Vorsitzender des BVO
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Freitagsspaziergang
Die Langsamkeit bietet die Chance, das, 
was wir tun, auch zu erleben (Henriette 
Hanke).
In diesem Sinne gehen wir jeden Freitag 
spazieren. Wir treffen uns um 10 Uhr am 
Gerwig-Brunnen und erkunden miteinan-
der die Oststadt. Etwa eine Stunde neh-
men wir uns schon, aber vor allem – wir 
lassen uns viel Zeit. Die Ideen gehen uns 
nicht aus, es ist auch mal ein Café dabei.
Wer meint, das würde ihm auch Spaß 
machen, ist herzlich eingeladen, mitzu-
machen. 

Nachbarschaftspicknick
Das erste Nachbarschaftspicknick nach 
Corona fand am 14. April in der neuen 
Kuscheltierklinik statt. Weitere Picknicks, 
an verschiedenen Orten in der Oststadt, 
werden folgen. Dazu wird die Nachbar-
schaft am jeweiligen Ort eingeladen. Je-
der bringt etwas zu essen und trinken mit. 
Oft kennen sich Nachbarn nur flüchtig, 
bei einem Picknick kann man sich näher 
kennenlernen.

Oststadt-Treff
Der Oststadt-Treff will die Menschen in 
der Oststadt einander näherbringen. Wir 
treffen uns jeden Montagnachmittag 
zwischen 16 bis 18 Uhr im Zukunftsraum, 
Rintheimer Straße 46. 

Veranstaltungen
Am 23. Mai (vor Verteilung dieses Heftes) 
findet ein Vortragsabend statt, zum The-
ma „Wohnen im Alter – am liebsten zu 
Hause“. Auch ältere und pflegebedürfti-
ge Menschen möchten ihr Leben selbst-
bestimmt gestalten. Dazu zählt, so lange 
wie möglich in vertrauter Umgebung zu 
bleiben. Die „Wohnberatung mit Begleit-

Bahn nach Gochsheim. Dort spazierten 
wir einen steilen Weg hinauf zum Graf-
Eberstein-Schloss. Die Museen, Schloss, 
Bäckereimuseum und das Zuckerbäcker-
museum waren leider geschlossen. Der 
Ort selbst war aber auch sehr sehenswert. 
Wir konnten uns über die Historie und 
den Hochwasserschutz informieren.

Am 6. Mai war unser Ausflug nach Speyer.
Vom Bahnhof aus ging es entlang schöner 
alter Stadtvillen bis zum großen Stadt-
tor, dem Altpörtel. Von dort führte uns 
die Maximilianstrasse, entlang dem alten 
Kaufhaus „Münze“ und dem Rathaus, 
mitten durch die Altstadt zum größten 
romanischen Dom, der Grablege von 4 
Kaisern und Königen. Nach Informationen 
über die baulichen Eigenschaften des Do-
mes stiegen wir in die einzigartige Krypta 
hinab, die ein tolles Raumgefühl vermit-
telte. Nach dem Essen im Domhof be-
suchten wir das Museum des Judenhofes 
und konnten das alte Ritualbad erleben. 
Indem wir die Altstadt auf gekrümmten 
alten Gassen halbwegs umrundeten, er-
reichten wir wieder das Stadttor.
Geplante Ausflüge
Am 24. Mai geht es nach Heidelberg. Wir 
schlendern durch die Stadt und besichti-
gen das Schloss und dessen Park. 
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weit sind Pflanzen an die Bedingungen 
ihres Lebensraumes angepasst. Bei die-
ser Führung betrachten und untersuchen 
wir die verschiedensten Angepasstheiten 
von Pflanzen an die Wasserverfügbar-
keit ihres Lebensraumes und gehen den 
Ursachen dafür auf die Spur. Außerdem 
gehen wir mithilfe von Experimenten der 
Frage nach, wie Bäume es schaffen, Was-
ser bis in ihre Kronen zu transportieren.
Teilnahmegebühr: 5 €, 3 € ermäßigt, um 
Anmeldung wird gebeten.

Dienstag 13.6.2023, 18:00 – 20:00 Uhr
„Nach grüner Farb mein Herz verlangt“ – 
Grün in Poesie und Natur
Literarische Texte, ausgewählt und vor-
getragen von Studierenden der Pädago-
gischen Hochschule Karlsruhe im Rahmen 
der Seminare von Dr. Beate Laudenberg 
und Dr. Wolfgang Menzel, botanisch 
kommentiert von Prof. Dr. Peter Nick.
Eintritt frei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Sonntag 25.6.2023, 10:00 – 11:00 Uhr
„Von den Alpen bis zur Wüste“ – 
Anpassungen an extreme Standorte,
Führung mit Dr. Marco Reitz
Hitze, Kälte, Trockenheit, hohe UV-Strah-
lung oder die Bedrohung durch Raub-
tiere: Die Natur birgt viele Gefahren. Wir 
Menschen haben es da relativ einfach. 
Wir können weggehen, wenn es uns zu 
ungemütlich wird. Pflanzen haben diesen 
Luxus nicht. Sie sind an ihren Standort 
gebunden. Das hat in der Evolution zu 
faszinierenden Entwicklungen geführt. 
Einige Beispiele dafür sind fleischfres-
sende Pflanzen, Kakteen, aber auch un-
sere Nadelbäume. 
Teilnahmegebühr: 5 €, 3 € ermäßigt, um 
Anmeldung wird gebeten.

service“ unterstützt dabei, selbständig 
und selbstbestimmt in der eigenen Woh-
nung zu bleiben. Frau Hahn-Schaefer, seit 
1995 in der Wohnberatung tätig, gibt bei 
diesem Vortrag Hinweise, wie das mög-
lich sein kann.

Für die Oststadt-Nachbarschaft 
Heidelinde Stober-Ehrhardt

www.oststadt-nachbarschaft-ka.blogspot.de
Mail: oststadt-nachbarschaft@gmx.de

facebook: oststadt-nachbarschaft

Förderverein des 
Botanischen Gartens 
des KIT

Der Freundeskreis Botanischer Garten am 
KIT e.V. lädt wieder in das Gartengelände 
Am Fasanengarten 2 / Ecke Adenauerring 
ein, um „Botanik“ in ihren schönsten und 
interessantesten Formen kennen zu lernen.
(Infos und Anmeldung: 
www.kit-gartenfreunde.de). 

Sonntag 11.6.2023, 11:00 – 12:30 Uhr
„Wasser und Pflanzen“ – 
Familienführung mit Experimenten
mit Dr. Franziska Kubisch.
Ob pitschenass oder staubtrocken – welt-

Foto: Beatrice Franz
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über die Nutzung von Medien und die 
Computersicherheit.
Das Video ist auf der Webseite swr.de 
unter dem Suchbegriff Mediendetektive 
Karlsruhe veröffentlicht worden. Die Tul-
laschule bekam für dieses und weitere 
Medienprojekte in den Klassen 3 und 4 
eine Urkunde des SWR.

Klasse 4b

Tulla-Realschule
Karlsruhe

Berufsorientierungstag an der 
Tulla-Realschule
Anfang März fand zum fünften Mal der 
Berufsorientierungstag an der Tulla-Re-
alschule Karlsruhe statt, an dem Schulen 
und Unternehmen (Evangelische Fach-
schule für Sozialpädagogik Bethlehem, 
DB Netz AG, dm-drogerie markt GmbH 
& Co. KG, Martin Knirsch Kraftfahrzeuge 
GmbH, Stadtwerke Karlsruhe GmbH, 
VBK – Verkehrsbetriebe Karlsruhe GmbH, 
Weisenburger Bau GmbH und XXXLutz 
Karlsruhe) ihre Ausbildungsmöglich-
keiten den Schülerinnen und Schülern 
der Jahrgangsstufen 8 bis 10 vorstellten. 
Diese konnten in kleinen Gruppen inte-
ressanten Vorträgen folgen und mit den 

Tullaschule
Grundschule

Die Tullaschule Grundschule wurde in 
diesem Schuljahr als Kindermedien-
rechte-Schule vom SWR ausgezeichnet. 
Durch vielfältige Projekte setzen sich die 
Kinder der Klassen 3 und 4 und ihre Lehr-
kräfte mit den Rechten von Kindern im 
digitalen Bereich auseinander. Auch die 
Eltern wurden mit ins Boot geholt und 
konnten sich bei einem Elternabend um-
fassend informieren.

Der folgende Bericht gibt Einblick in das 
Projekt der Klasse 4b:

Tullaschüler entwerfen eine Nachrichten-
sendung für den SWR
Anfang März 2023 fing die Klasse 4b 
mit der Planung einer kurzen Nachrich-
tensendung über Medienrechte in der 
Tullaschule Karlsruhe an. Sie schrieben 
aktuelle Berichte über die Nutzung von 
Medien und den Hackerangriff auf Karls-
ruher Schulen. Die Klasse dachte sich den 
Namen Kids-News für ihre Sendung aus. 
Sie übte das Vortragen ihrer Texte und 
das Moderieren der Sendung.
Für die Aufnahmen kam die Journalistin 
Magdalena Knöller vom SWR. Die Kin-

der drehten die Videos 
mit dem I-Pad in vier 
verschiedenen Gruppen. 
Es gab die Moderation, 
den Aufsager, einen Bei-
trag und eine Umfrage. 
Danach schnitten sie die 
Filme mit einer App und 
fügten sie zu Kids-News 
zusammen. Dabei lernten 
die Schüler:innen viel 
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Vom Rhein an die Spree – Besuch des 
Bundestags in Berlin
Ende März gingen die 10. Klassen der 
Tulla-Realschule auf Studienfahrt nach 
Berlin und lernten die Hauptstadt aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln kennen: 
hoch oben auf dem Fernsehturm erschien 
Berlin ganz klein, beim geführten Stadt-
rundgang gewannen sie Einblicke in die 
Geschichte Berlins und beim Flanieren 
durch verschiedene Stadtteile konnte 
Berlin mit kulinarischer Vielfalt überzeu-
gen. 

Bündnis 90
Die Grünen

Die Verkehrswende als Chance für 
mehr soziale Teilhabe
Liebe Mitbürger*innen, 
Mobilität ist eines der zentralen Themen 
der Landespolitik. Mobilität ist entschei-
dend für das Erreichen unserer Klimaziele

Ausbilderinnen, Ausbildern und Auszu-
bildenden ins Gespräch kommen. Beson-
ders den Schülerinnen und Schülern der 
Abschlussklassen bot der Tag eine wich-
tige Orientierung für ihre Ausbildungs- 
und Berufswahl. 

Der Dreck muss weg – Engagement 
für Umweltbewusstsein
40 Fünftklässler der Tulla-Realschule 
machten sich Ende April – ausgestattet mit 
Zangen, Handschuhen und Müllsäcken – 
im Rahmen der 17. Karlsruher Dreck-weg-
Wochen auf den Weg, um rund um das 
Schulgelände Müll einzusammeln. Mit 
großem Erstaunen fanden sie in allen 
Ecken unachtsam weggeworfene Pa-
piertüten, Trinkbehälter, Glassplitter, 
Altkleidung, Plastikmüll und Zigaret-
tenstummel. Gerade die beiden zuletzt 
genannten stellen für die Tier- und Um-
welt eine große Gefahr dar, wie einige 

Kinder zu berichten 
wussten. Die Bewoh-
ner der Schulnach-
barschaft schauten 
anerkennend zu. 

Herzlichen Dank an 
die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer. 
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Zu Fuß gehen – das ist das ursprüngliche 
und erste Fortbewegungsmittel aller 
Kinder. Dazu braucht es kindergerechte 
Fußwege, die ausreichend breit, gut 
überschaubar und frei von parkenden 
Fahrzeugen sind, und gut sichtbare Que-
rungsstellen. Jede geschwindigkeitsredu-
zierte Straße und jede Spielstraße, jeder 
umgewidmete Parkplatz kommt Kindern 
in ihrem Bewegungsdrang entgegen.

Mit fortschreitendem Alter wird der Ra-
dius größer, in dem sich Kinder und Ju-
gendliche bewegen, und Rad, Roller und 
Öffentlicher Nahverkehr (ÖPNV) erwei-
tern ihre Möglichkeiten. Grundlagen sind 
ein gut ausgebautes und sicheres Rad-
wegenetz und genügend Abstellmög-
lichkeiten an Schulen und Spielplätzen. 
Neue Ideen wie Leihräder und Leihroller 
für bedürftige Kinder oder auf den Rad-
verkehr ausgerichtet Ampelschaltungen 
kommen hinzu. Im Land haben wir im 
März beschlossen, die Förderung kom-
munaler Rad und Fußwege auszuweiten. 
Und was mich natürlich besonders freut: 
An der Hochschule Karlsruhe werden im 
Institut für nachhaltige Mobilität (BWIM) 
auf wissenschaftlicher Basis ständig neue 
Ideen für eine sozial ausgerichtete Ver-
kehrswende entwickelt und erforscht.

Der Ausbau des ÖPNV ist gerade für Kin-
der und Jugendliche wichtig. Für sie und 
ihre Familien muss der ÖPNV verlässlich 
und bezahlbar sein. Zum 1. März 2023 
hat die grüngeführte Landesregierung 
das Jugendticket BW eingeführt. Über 
das Jahr gesehen können Kinder, Jugend-
liche und Auszubildende für einen Euro 
pro Tag in allen Bahnen und Bussen des 
ÖPNV überall in Baden-Württemberg fah-
ren – und damit günstiger als mit allen 

und die Grundlage einer gut funktio-
nierenden Wirtschaft. Doch vor allem ist 
sie wichtig für ein selbstbestimmtes – mo-
biles – Leben der Menschen in unserem 
Land. Dabei entfällt nur ein Drittel aller 
Wegstrecken in Baden-Württemberg auf 
Wege zum Arbeits- oder Ausbildungs-
platz. Zwei Drittel aller Wege dienen der 
Freizeitgestaltung, dem Einkauf oder 
sonstigen Erledigungen. Das zeigt: Mo-
bilität ist eine wichtige Voraussetzung 
für Teilhabe an der Gesellschaft. Das be-
trifft besonders Kinder, Jugendliche und 
Familien – und damit rückt deren Mobi-
lität noch mehr in den Fokus der Landes-
politik.

Kinder und Jugendliche sollen sicher 
und barrierefrei unterwegs sein können 
und mit umweltverträglichen Fortbewe-
gungsformen groß werden. Sie sollen 
selbstbestimmt ihre Welt erobern und 
am sozialen Leben teilnehmen können – 
vom Besuch von Spiel- und Sportplätzen 
und Bädern bis zu den Angeboten der 
Vereine, Bibliotheken und Musik- und 
Kunstschulen. Dabei darf es keine Rolle 
spielen, ob ihre Eltern ein Auto besitzen 
und die Zeit für ein „Elterntaxi“ aufbrin-
gen können. Entsprechend habe ich Ende 
letzten Jahres für das Sozialministerium 
zusammen mit dem Verkehrsministerium, 
der Liga der freien Wohlfahrtsverbände 
und dem Landesfamilienrat das Empfeh-
lungspapier „Mehr Gerechtigkeit in der 
Mobilität für Kinder und Jugendliche“ 
unterzeichnet. Die darin enthaltenen 
Maßnahmen wollen wir in den nächsten 
Jahren gemeinsam umsetzen. Denn die 
nachhaltige Verkehrswende bietet große 
Chancen für mehr soziale Teilhabe – ge-
rade von Kindern, Jugendlichen und Fa-
milien. 
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EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

  FENSTER

  HAUSTÜREN 

  GLASARBEITEN 

  FENSTERREPARATUR

  DENKMALPFLEGE

  EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

NNoottddiieennsst:t: TTeell.. 00117711 // 665500 1199 1111
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Haid & Neu Straße 36b
76131 Karlsruhe

Tel. 0721 / 69 81 10

Hauptuntersuchung fällig? Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Ottostr. 22
76227 Karlsruhe
Telefon 0721.6635782

Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/karlsruhe-oststadt
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… sind feste und traditionelle Be-
standteile christlichen Lebens. Auch 
in anderen Religionen finden sich oft 
ähnliche Rituale.
Sie finden in unterschiedlichen Kontex-
ten und Sinnzusammenhängen statt. 
Gottsuche, Ablass, Selbstfindung, 
Verehrung, Heilung und viele weitere 
Motivationen können damit verbun-
den sein.
Seit Hape Kerkelings autobiographi-
schem Buch „Ich bin dann mal weg!“, 
in dem er seine Erlebnisse und Erfah-
rungen auf dem Pilgerweg nach San-
tiago de Compostela beschreibt, hat 
das Pilgern dort und auch auf anderen 
Wegen sprunghaft zugenommen.
Was motiviert Menschen früher und 
heute, sich auf solche spirituellen 
Experimente einzulassen?
Der Ökumeneausschuss lädt alle 
Interessierten ein!

• Evensong. Das musikalische 
Abendgebet
Sa 24.06., 18:00 Uhr

• Orgelkonzert zum 5. Orgelgeburtstag
Sa 15.07., 19:00 Uhr

• Patrozinium St. Bernhard So 09.07.,
09:15 Uhr Festgottesdienst mit 
Entpflichtung von Diakon Reinhard 
Bittner aus dem aktiven Dienst

• Gemeinsames Pfarrfest 
St. Bernhard & St. Martin am So 25.06., 
auf dem Kirchplatz St. Martin (Rint-
heim)

davor gültigen Abos. Das entlastet das 
Budget von Familien!

Ihre Ute Leidig 

Mein nächstes Grünes Schaufenster fin-
det am 22 Juni 2023 um 18:00 Uhr statt. 
Bei Interesse bitte ich um Voranmeldung 
unter ute.leidig@gruene.landtag-bw.de 
oder unter 0721/46460399 

Kath. Kirche 
St. Bernhard

Liebe Leserin, lieber Leser, wir wünschen 
Ihnen gesegnete Pfingsten und laden Sie 
herzlich zu unseren Veranstaltungen ein! 

Aktuelles finden Sie unter 
www.st-raphael-ka.de oder 
im Schaukasten an der Kirche.

• Pfingstsonntag 28.05.
09:15 Uhr Hl. Messe
17:30 Uhr Maiandacht

• Pfingstmontag 29.05.
09:15 Uhr Hl. Messe
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in St. Martin (Rintheim), anschl. Ver-
kauf von fair gehandelten Waren

• Fronleichnam Do 08.06.
9:30 Uhr Hl. Messe in St. Bernhard, 
anschl. Fronleichnams-Prozession, die 
wiederum in St. Bernhard endet. Dort 
Ausklang auf dem Kirchplatz. 

• Taizé-Gebet in St. Bernhard
Mi 31.05., 19:30 Uhr 
Mi 28.06., 19:30 Uhr

• Ökumenisches Terrassengespräch
Fr 16.06., 20 Uhr auf der Terrasse 
der Luthergemeinde

• „Pilgern, Wallfahrten und
 Prozessionen …“
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Am Sa 01.07., ab 9:30 Uhr sind alle 
Alleinerziehende mit ihren Kindern 
herzlich zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Gemeindezentrum St. Hedwig, 
Königsbergerstraße 55, KA Waldstadt 
eingeladen. Anmeldung unter 
familienzentrum-nordost@st-raphael-ka.de.

• Schweigen & Hören
donnerstags 18-19 Uhr 
Stille Anbetung in Br. Klaus (Hagsfeld)

• Bibel-Gesprächskreis
freitags 9:30 Uhr 
Gemeindezentrum St. Hedwig

zum Vormerken: Verabschiedung unserer 
Gemeindereferentin Nicole Schilz
Dankgottesdienst am Sa 22.07., 
um 18 Uhr in St. Hedwig

Haben auch Sie Freude an der Musik? 
Hören und schauen Sie doch mal auf eine 
Schnupperprobe rein! 
Unter www.st-raphael-ka.de/kirchenmusik
finden Sie verschiedene Angebote.

Evangelische Kirche
Lutherkirche

Veranstaltungshinweise der 
Luthergemeinde 
Aktuelle Infos: 
www.luthergemeinde.info 

Tina Blomenkamp wird neue Pfarrerin an 
der Lutherkirche 
Der Ältestenkreis der Luthergemeinde 
freut sich darüber, die erfolgreiche Wahl 
von Pfarrerin Tina Blomenkamp mitzu-
teilen. Ihr offizieller Dienstbeginn ist am 
1. September 2023. Der Einführungs- 
Gottesdienst ist für den 17. September 
geplant.

• Jugendgottesdienst
So 09.07., 18:00 Uhr in St. Hedwig 
(Waldstadt)

• Konzert des Flötenchors der Kinder
So 16.07., 15:00 Uhr in Br. Klaus (Hags-
feld)

• Angebote für Familien
So 25.06., 11:00 Uhr Abenteuerland-
Familiengottesdienst mit Bertini in 
St. Martin (Rintheim), anschl. Pfarrfest

• Abenteuerland-Infoabend
Durch Corona mussten wir auf vieles 
verzichten und auch die Zahl der 
Abenteuerland-Gottesdienste reduzie-
ren. Nach den Sommerferien planen 
wir einen Neustart mit allem, was 
dazugehört: Lebendige Kinder- und 
Familiengottesdienste, gestaltet mit 
Fantasie und Hingabe, wo die Kinder 
von Jesus erfahren und an denen 
sie viel Freude haben. Dieses Projekt 
möchten wir Ihnen gerne vorstellen
am Donnerstag, den 15. Juni um 
20:00 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Martin, Mannheimer Straße 1a
Kontakt: Christiane Rahmann 
Tel. 62 18 17
Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!
Ihr Abenteuerland-Team

• Spielplatzgeplauder unseres 
Familienzentrums: 
Freunde treffen, kleine Aktionen 
für die Kinder, tolle Gespräche und 
Getränke 
18.07.2023, ab 15:30 Uhr, 
Spielplatz im Oberwald
25.10.2023, ab 15:00 Uhr, 
Spielplatz Citypark/Oststadt

• Frühstück für Alleinerziehende in 
Kooperation mit dem KiFaZ Parzival 
Zentrum



Oststadtbürger

14 | Aus den Kirchen

Caroline Dehini lädt dazu an folgenden 
Samstagen, 20 Uhr, in den Luthersaal ein: 
17. Juni und 22. Juli
Gastkonzert in der Lutherkirche 
am 1. Juni, 20 Uhr 
LANGETÖNEFÜRDENFRIEDEN 
Ein musikalisches Friedens-Projekt von 
und mit dem Trompeter und Kompo-
nisten Markus Stockhausen und dem En-
semble Forum Freie Musik Karlsruhe & 
Gästen www.markusstockhausen.de.

Lutherana
Kantorei und Chorschule 

der Lutherkirche

Liebe Interessierte und Freunde der 
Kirchenmusik an der Lutherkirche!
Herzlich laden wir Sie zu allen Veranstal-
tungen, Konzerten und musikalisch be-
sonders gestalteten Gottesdiensten in die 
Lutherkirche ein!

Einige Sänger*innen der Lutherana ge-
hen demnächst auf Reisen – über Pfings-
ten ist eine Chorreise zur Waldenser-
gemeinde in Lourmarin/Südfrankreich 
geplant ... also, falls Sie da gerade in der 
Nähe sind, herzliche Einladung:

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, 
Temple protestant de Lourmarin
10.30 Uhr Gottesdienst, 17 Uhr Konzert 
mit Werken von Bach, Mendelssohn u. a.
Zum Evensong und zur Chornacht müs-
sen Sie nicht ganz so weit verreisen, hier 
singen wir in den benachbarten Kirchen 
in Karlsruhe:
Samstag, 24. Juni 2023, kath. Kirche St. 
Bernhard
18 Uhr EVENSONG – ein ökumenisches 
Abendlob

Seniorencafé 
Leitung Christa Göbel, Ort: Luthersaal, 
• Di. 13. Juni, 15 Uhr, Sommerlieder mit 

Dorothea Lehmann-Horsch 
• Di. 18. Juli, 15 Uhr, Stuhlgymnastik mit 

Marion Müller-Hoffmann

Philosophisch-theologischer
Gesprächskreis 
mit Hans-Peter Bähr, Thorsten Hallscheid 
und Johannes Lundbeck, 
Mi. 21. Juni und Mi. 19. Juli, 
jeweils um 19 Uhr im Gemeindehaus an 
der Lutherkirche, 
Thema: „Der Mensch zwischen Propa-
ganda und Ewigem Leben“. Was können 
wir heute noch glauben?
Ceilidh – Schottischer Folkloretanz zum 
Mittanzen 

Foto: Josef Franz
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Junge Familie sucht ETW oder
Mehrfamilienhäuser von privat

zur Altersvorsorge 
bevorzugt in Karlsruhe, 

gerne renovierungsbedürftig 
Tel.: 0721-48074673

IMMOBILIEN GESUCHT

Das beinhaltet: Ein Tag inkl. Hol- und Bringservice, 
Verpflegung, sowie pflegegerechte, individuelle 
Betreuung  unverbindlich und kostenfrei!

Wir laden Sie ein: 
Seien Sie unser Gast und verbringen Sie einen Schnuppertag in 
unserer Tagespflege im Benckiserstift. 

für die Tagespflege

Schnuppertag
Gutschein

Kontakt & Anmeldung: Ramona Pallmann
0721 9176-3180

Weitere Infos

Telefonsprechstunde
für Bürger*innen der Oststadt

Sie können mir Fragen zu allen politischen Themen  stellen 
und Ihre Anliegen zu mir tragen – alles was Karlsruher 

Bürger*innen bewegt, bewegt auch mich. Rufen Sie einfach 
an und kommen Sie mit mir ins Gespräch.

29. Juni | 12:00-13:30 

0721 / 96318432

Sie möchten in den 
Karlsruher Bürgerheften werben? 

Mailen Sie uns unter 
buergerhefte@stober-medien.de

oder rufen Sie uns an unter 
0721 97830 18.

Wir beraten Sie gerne.
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In Schwung

Weiter mit SCHWUNG
IN SCHWUNG geht weiter – und zwar ab 
Juni 2023. 
Das Ganze steht unter dem Motto 
„Gesünder älter werden.“ 

In dieser Ausgabe finden Sie eine Anzeige
mit dem gesamten Programm für die Ost-
stadt und die Stadtmitte.
Ein paar Worte dazu:

Wir freuen uns, wieder ein reichhaltiges 
Programm präsentieren zu können. Es 
ist in Zusammenarbeit von Übungsleiter/
innen aus den Karlsruher Sportvereinen 
und den vielen Institutionen und Organi-
sationen der Oststadt und der Stadtmitte 
entstanden. Wir möchten alle Bürger/in-
nen ab 50 damit ansprechen. 

Wir laden Sie ein: Tun Sie etwas für Ihre 
Gesundheit, bewegen Sie sich, haben Sie 
Spaß mit Anderen.

Allgemein zu den Bewegungsangeboten 
von IN SCHWUNG: 
Kommen Sie und machen Sie mit. An-
meldung oder Mitgliedschaft ist nicht er-
forderlich. Sie brauchen keinerlei sport-
liche Voraussetzungen zu haben, unsere 
Übungsleiter/innen gehen auf Ihre unter-
schiedlichen Fähigkeiten und Kenntnisse 
gerne ein. Auch wer noch nie Sport ge-
macht hat, kann viel davon profitieren, 
Bewegung ins eigene Leben zu bringen.
In den Schulferien finden die Bewegungs-
angebote nicht statt.

Christa Caspari
Vorstand Sportkreis Karlsruhe 

und Projektleiterin von IN SCHWUNG

Jugendkammerchor der Lutherana und 
Schola St. Bernhard
Freitag, 7. Juli 2023, ev. Stadtkirche am 
Marktplatz
19:30 – 23:30 Uhr Karlsruher Nacht der 
Chöre
Auftritt der Lutherana: ca. 21 Uhr

Im Juli findet wieder das traditionelle 
Sommermusical statt. Diesmal wurde Pe-
terchens Mondfahrt ausgesucht, ein Mär-
chen von Gerdt von Bassewitz, vertont 
hat es Kai Schreiber. Es handelt von den 
Abenteuern des Maikäfers Herrn Sumse-
mann, der zusammen mit den Kindern 
Peter und Anneliese zum Mond fliegt, 
um von dort sein verlorengegangenes 
sechstes Beinchen zu holen. Dabei müs-
sen sie natürlich zahlreiche Abenteuer 
überstehen ... es wird spannend! Karten 
gibt es im Vorverkauf beim Musikhaus 
Schlaile und direkt an der Konzertkasse:

Samstag, 15. Juli 2023, 11 Uhr / Sonntag, 
16. Juli 2023, 16 Uhr / Montag 17. Juli 
2023, 10 Uhr
Peterchens Mondfahrt – Kindermusical 
von Kai Schreiber, nach dem Märchen 
von Gerdt von Bassewitz
Kinder- und Jugendkantorei der Lutherana
Regie: Angie Betz
Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch & 
Musicalteam

Weitere Informationen erhalten Sie über 
www.lutherana.de.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzliche Grüße
KMD Dorothea Lehmann-Horsch,

Kantorin an der Lutherkirche,
musik. Leitung der Kantorei und Chorschule.
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DJK Ost

Fitness-Abteilung 
Mit unseren Angeboten Zumba, Fit-Mix, 
Yoga, Eltern-Kind- Turnen und Fit im Sit-
zen 60+ macht Bewegung Spaß. Unsere 
gut ausgebildeten Übungsleiterinnen 
gestalten die Übungseinheiten abwechs-
lungsreich und effektiv. Wir sind ganz nor-
mal, haben keine Super-Outfits und jeder 
macht das, was er kann, frei nach dem 
Motto „Übung macht den Meister“. Bil-
dungsgutscheine und Sportvereinsschecks 
werden gerne angenommen. Kommen sie 
zum Probetraining und lernen sie uns ken-
nen. Wir freuen uns auf Sie. 
Infos zu den Übungseinheiten finden sie 
auf unserer Homepage unter Angebote/
Fitness für Alle. Anfragen an Fitness@djk-
ost.de oder mobil: 0176 41792315.

Safe the Date: 
Kleinfeldturnier: 15.07.2023 
Familiensonntag: 16.07.2023 

Unser Tennis-Angebot: 
Schnupperkurs 10 Stunden und freies 
Spiel für 150,00 € Für Anfänger, Wieder-
einsteiger und „Profis“ 
Infos finden Sie auf unser Homepage 
unter Angebote/Tennis oder 
mobil 0172 6482094 

Herzliche Grüße 
Margit Reil 

Abteilungsleiterin Fitness

Wer sich näher informieren möchte kann 
das gerne tun beim Sportkreis Karlsruhe: 

Tel. 0721/35 04 085 oder per E-Mail: 
in-schwung@sportkreis-karlsruhe.de 
oder unter www.sportkreis-karlsruhe.de

ab Juni 2023

Programm Oststadt und Stadtmitte

Infos und Kontakt
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0721 – 3 50 40 85

oder im Internet unter: www.sportkreis-karlsruhe.de  

Sportkreis Karlsruhe, Am Fächerbad 5, 76131 Karlsruhe

Rückenfit
Di 18.00 - 19.15 Uhr, Kath. Kirchengemeinde St. Bernhard,

Gemeindezentrum St. Bernhard, Saal, Georg-Friedrich- Str. 19

Seniorengymnastik Sie + Er
Gymnastik, Kraft- u. Balancetraining, Mo 10 – 11 Uhr, 

Ev. Luthergemiende Karlsruhe, Luthersaal, 

Eingang Melanchthonstr.

Senioren-Fitness im Freien – Gymnastik und Walken
Mi um 8.30 Uhr, SG Eichenkreuz, 

Treffpunkt: Gelände KTV, Linkenheimer Allee 8

Lauftreff – Joggen im Hardtwald
Sa um  8.00 Uhr, SG Eichenkreuz, 

Treffpunkt: Gelände KTV, Linkenheimer Allee 8

Walken im Hardtwald
Sa um 8 Uhr, SG Eichkreuz, 

Treffpunkt: Gelände KTV, Linkenheimer Allee 8

Fit + Fun  50+ – Fitness-Gymnastik 
Mo 19 – 20.30 Uhr, SG Eichenkreuz, Frau Mickeler

Sporthalle Marylandschule, Rhode-Island-Allee 70

Fit und beweglich bis ins hohe Alter
Di 16.15 – 17.15 Uhr, AWO

QUINO – AWO Quartierscafè, Adlerstr. 33

Tai Chi / Qi Gong  (10 Wochen-Kurs)
ab 15.9.2023, Do 19.00 - 20.30 Uhr ( Tai Chi / Qi Gong)

ab 16.9.2023, Fr  18.00 - 19.30 Uhr (REHA-Gesundheitssport + 

Tai Chi / Qi Gong), MTV 

Fichtegymnasium, Turnhalle, Sophienstr. 12-16

Tischtennis
Mo um 19 Uhr, MTV, 

Fichtegymnasium, Turnhalle, Sophienstr. 12-16

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe
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jetzt ist die 1. Liga erreicht!!! Das hat in 
Karlsruhe nur der KSC früher geschafft – 
wenn auch mit vielen Auf- und Abs. Aber 
Fußball erhält halt eine völlig andere 
Unterstützung – vor allem finanziell – 
als schon Basketball oder gar Volleyball! 
Zum letzten Spiel der Baden Volleys in 
der OHG-Halle kamen so viele Zuschauer 
wie noch nie in diese ehrwürdige Halle. 
Das ergab natürlich auch eine tolle Stim-
mung für die VIPs – darunter die Spitzen 
der Volleyballverbände und für Karlsruhe 
Sportbürgermeister Lenz – wie auch für 
die große Schar der Volleyballsympathi-
santen. Nach einem doch interessanten, 
aber nie für die SSCler gefährdeten Spiel 
war der „standesgemäße“ 3:0 - Erfolg er-
reicht. Und dann ging die große Feierei 
los ...

MCH

Basketballabteilung: 
Diese große SSC-Abteilung ist gerade mit 
2 Gegensätzen vertreten: die Basketball-
Grundschulliga mit den hoffnungsvollen 
Nachwuchsspielern ist erfolgreich zum 
zweiten Mal durchgeführt – und die Her-
ren 1 haben das erste Heimspiel am letz-
ten Aprilwochenende um den Aufstieg in 
die Regionalliga absolviert!

Tolle Ergebnisse der 
Schwimmabteilung: 
Die Erfolge dieser Abteilung sind so viel-
fach, dass sie hier den Rahmen dieser 
Berichterstattung sprengen. Wer sich für 
die Erfolge interessiert, sollte die Seite 
www.sgrk.de anklicken. 
Das ist die Seite des Fördervereins 
Schwimm-Region Karlsruhe e. V., unter 
der die sportlichen Leistungsträger des 
Karlsruher Schwimmsports zusammen-
gefasst sind – die weitgehend aus den 

SSC Karlsruhe

SSC Baden Volleys erneut 
Ligameister!!!
Wie schön, wenn man bereits Meister 
geworden ist und es im letzten Spiel vor 
einer grandiosen Heimkulisse locker an-
gehen kann! Dazu dann noch der Ge-
winn des Spiels unangefochten – da fühlt 
man sich sicher bei der anschließenden 
Ehrung durch die Verbandsobersten bei 
der Überreichung der Medaillen und des 
Liga-Pokals doppelt erfolgreich!! Am vor-
letzten Wochenende im April setzen die 
Baden Volleys einen gelungenen Schluss-
punkt unter eine großartige Saison – 
und vor allem einen hart umkämpften 
Erfolg, nach 8 Jahren von der 3. Liga in 
die 1. Liga aufsteigen zu können!!! Wer 
hätte das damals gedacht, als die SSC-
Volleyballabteilung 2015 mit dem SSC-
Vorstand den Schritt gewagt hatte, von 
dem TuS Durmersheim die Drittligalizenz 
zu erwerben und mit einigen der dorti-
gen Stammspieler im SSC die Ligaspiele 
zu beginnen?! Nach 2 Jahren bereits der 
Aufstieg in die 2. Liga geschafft!! Und 
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Reihen der SSC-Schwimmabteilung kom-
men!

Synchron-Schwimm-Meisterschaften: 
Im Fächerbad ist neben den vielen 
Schwimmwettbewerben auch wieder 
einmal die Synchron-Schwimm-Abteilung 
im Vordergrund. 
Auch hier finden in der schönen 
Schwimmhalle des Fächerbads die Baden 
Württembergischen Meisterschaften im 
Synchronschwimmen statt. Der SSC Karls-
ruhe ist der Ausrichter dieses hochkarä-
tigen Sportevents und freut sich über 
zahlreiche Zuschauer und Unterstützer 
an beiden Wettkampftagen. Über das 
Ergebnis kann aber erst im nächsten Ost-
stadtbürger berichtet werden.

Freiluftsaison im SSC eröffnet:
Mit Beginn frühlingshafter Temperaturen 
sind auch wieder alle Freiluftmöglichkei-
ten auf dem großen SSC-Gelände eröff-
net. Die Tennisplätze sind grade für den 
Spielbetrieb freigegeben. Der „schönste
Strand ohne Wasser in Karlsruhe“ ist der 
SSC Beach21 für Beachvolleyball, Beach-
soccer und Beachhandball im schönen 
Gottfried-Bender-Sportpark ist wieder 
bespielbar – und jederzeit zu mieten 
auch als Nicht-SSC-Mitglied. Und die tolle
Calisthenics-Anlage wartet ganzjährig 
auf Nutzer – ob Anfänger oder Fortge-
schrittener – und das auch für Jedermann 
frei nutzbar!

Weitere Einzelheiten finden Sie wie
immer auf den Homepage-Seiten des 
SSC – www.ssc-karlsruhe.de – unter 
„Aktuelles“, auf „Service/Bildergalerien“ 
sowie den Seiten der einzelnen Abtei-
lungen. 

MCH

Die Altpapiersammlung westlich der 
Tullastraße (inkl. Tullastraße) erfolgt 
durch die Ministranten von St. Bern-
hard und St. Martin wie folgt: 

Sa. 1. Juli, Di. 29. August, 
Fr. 13. Oktober, Sa. 25. November, 

Sa. 30. Dezember

Die Altpapiersammlung östlich der 
Tullastraße erfolgt durch die Kir-
chengemeinde St. Martin, den TSV 
Rintheim und den 1. RCC die Sand-
hasen wie folgt: 

Sa. 17. Juni, Sa. 29. Juli, 
Sa. 23. September, Sa. 28. Oktober, 

Sa. 30. Dezember 2023

Bitte nehmen Sie diese Termine wahr 
– Sie unterstützen die Jugendarbeit 
der Vereine und Kirchen: eine echte 

Alternative zur „Blauen Tonne“!
Aktuelle Infos unter 

www.st-raphael-ka.de/altpapier

Mobile Schadstoffsammlung

Oststadt
Gottesauer Platz
• Dienstag, 19. Sept., 15.30 bis 16.15 Uhr

Rintheim
Mannheimer Straße, Besucherparkplatz 
vor der Sporthalle TSV
• Dienstag, 28. Nov., 14 bis 14.45 Uhr

Waldstadt
Am Sportpark, Park & Ride-Parkplatz
• Donnerstag, 13. Juli, 15.30 bis 16.15 Uhr
• Dienstag, 26. Sept., 14 bis 14.45 Uhr
• Dienstag, 5. Dez., 15.30 bis 16.15 Uhr



Oststadtbürger

20 | Beitrittserklärung





Ein kleiner Store mit Persönlichkeit.
Hier gibt es nicht nur nachhaltige Fashion und kleine Geschenk-
ideen – bei einem Heißgetränk oder einem Glas Sekt wird das 
Shoppingerlebnis abgerundet.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

concept-store

NO.35 by Natascha Oehmige
Herrenstr. 35 • 76133 Karlsruhe • www.no35-ka.de

Kaiserstraße
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